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Thema heute: Wie kann ich
verhindern, dass mein Hund
beißt (3)?

LetzteWoche habenwir er-
klärt, dass nicht unbedingt alle
Hunde, diemit derRutewe-
deln, immer freundlichgesinnt
sind.WirMenschenmüssen al-
so lernen zu erkennenbzw.
denBesitzer zu fragen, obwir
uns einemHundnähernoder
ihn gar streicheln dürfen.
UnsichereHunde,Hundemit

einerVorgeschichte (dieman
nicht kennt oder sogar solche
womanweiß, dass sie einen
Vertrauensbruchgegenüber

Menschen erlitten haben) sol-
len nicht einfach somal ange-
fasstwerden.Wir fassen ja
auchnicht jedenMenschen
ansGesicht oder geben ihmei-
nenKlaps auf denKopf…Der
Hundebesitzer sollte seinen
Hundvor solchengut gemein-
ten Streicheleinheiten schüt-
zenunddasAnfassen nicht
zulassen!
SogarwennderHund zu uns
kommt, kann es immer noch
sein, dass er uns einfachnur
beschnüffelnmöchte, er aber
Angst vor einer ausgestreck-
ten Hand hat.
Die häufigstenBeißunfälle be-
sondersmit Kindern, die der
Hundgut kennt, passieren je-
dochmit schlafendenoder dö-
senden Hunden.
EinHundder ruhenwill,möch-
te auch nicht von seinem liebs-

ten Spielgefährtengestört
werden. In seinerRuhephase
wirkt einAufrütteln bedrohlich
auf ihn under könnte reflexar-
tig unddefensiv umsichbei-
ßen, ohne zuwissen, dass er
jetzt gerade seinenMenschen
in die Nase beißt.
Man kanndaher nicht vorsich-
tig genug sein und auchwenn
mandenKindern alles genau-
estens erklärt hat, sollteman
dasKörbchendesHundes an
einemOrt aufstellen,woer
wirklich ungestört schlafen
kann und keinKindoder Er-
wachsener inVersuchung
kommenkann,mal schnell den
Hund zu streicheln; davon
abgesehen schläft es sich auch
besser an einem ruhigen Ort.

(Fortsetzung folgt)

In diesemSinnewünschenwir
euch eine schöneWoche –
und seid nett zu eurenHunden

NicoFeider
und Monique Wies

Schreiben Sie Ihre Meinung
zu diesem Thema bitte an:
jdichter@editpress.lu

Die Verhaltenstrainer für Menschen mit Hunden

Luis versteht sich sehr gut mit an-
deren Hunden und Katzen. Er
wurde in einem Gartenhäuschen
ohne Futter und Wasser einge-
sperrt, aus dem ihn liebe Tier-
freunde befreiten. Er landet mor-
gen auf Findel. Tel.: 621 743 773

Luis, 7 Jahre, Dackel-Mix

Wegen einer Katzenallergie des
Babys kam Flocke ins Tierheim.
Sie ist eine schneeweiße, ver-
schmuste Katze. Sie liebt Frei-
gang. Auch über nette Kinder, die
sie streicheln, würde sie sich freu-
en. Tel.: 48 13 13

Flocke, 2 Jahre, Katze

Schade, dass unsere Hunde und
Katzen nicht lesen können, sie
würden sich über den neuen Ka-
talog freuen. Aber sie können
sich freuen über all die neuen
Produkte, die hier angeboten
werden. Perfekt auf die artge-
rechte Hundehaltung und das
Zusammenleben abgestimmt,
wird im Katalog nicht nur alles
für die gesunde Ernährung unse-
rer Tiere angeboten, sondern
auch alles Zubehör für den mo-
dernen Hundebesitzer. Neu da-
zugekommen sind im Katalog die
moderne Outdoor-Kollektion
mit einer umfangreichen Aus-
wahl funktionaler Qualitätsklei-
dung von Aigle und anderen
Markenherstellern.

Wer seine Tiere liebt, kommt
am neuen alsa-Katalog nicht
vorbei. Es gibt ihn gratis bei
www.alsa-hundewelt.de

Für alle Tierfreunde

Der neue
alsa-Katalog
liegt vor
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Zimt ist das Haustier des Monats Juni
Ihre schönsten Tierfotos auf www.tageblatt.lu

Eine unabhängige Jury aus Hunden, Katzen und Kaninchen wählte Zimt zum Haustier des Mo-
nats. Der stolzen Besitzerin Sarah Dex wird ein Exemplar des Buchs: „Der Bär Kenny“ aus dem
Stocker-Verlag zugestellt. JimZUHAUSE GESUCHT


